
Der Kunstverein der Stadt Glauchau art gluchowe e. V. und
damit die Galerie art gluchowe sind nun seit dem 5. Mai 
für Besucher – natürlich unter den gültigen Hygienemaß -
nahmen – wieder offen. Wir freuen uns seit dem 11. Juni
sehr über die neue Ausstellung, die eigentlich als eine Jubi-
läumsausstellung geplant war, nämlich die 250. Ausstellung
im Bestehen der Galerie art gluchowe seit dem Jahr 1991.
Gerhard Ohnesorge, ein Ehrenmitglied unseres Kunstver-
eins und Begründer der SommerKunstWerkstatt, zeigt 
zusammen mit Petra Blumenthal, ebenfalls langjährige 
teilnehmende Künstlerin der SommerKunstWerkstatt, 
GESICHTERLANDSCHAFTEN. Diese Malerei-Ausstellung
wird die Besucher der Galerie art gluchowe bis zum 26. Juli
2020 mit Ausdrucksstärke und Farbintensität erfreuen. Am
25. Juli findet um 17:00 Uhr eine Finissage in Anwesenheit
der beiden Künstler statt.

Petra Blumenthal und Gerhard Ohnesorge sind übrigens
auch dieses Jahr vom 21. Juli bis zum 2. August in der
SommerKunstWerkstatt (SKW) anzutreffen. Die freie Mit-
machwerkstatt im Schloss Forderglauchau (nach dem Ein-
gangstor rechts) ist für Jung und Alt, für Laien und bereits
Kunsterfahrene und bietet Glauchau und Umgebung wäh-
rend der Sommerferienzeit Raum und Möglichkeit, sich
künstlerisch auszuprobieren. Glücklicherweise können wir
die SKW auch dieses Jahr anbieten – nachdem bereits so
Einiges entfallen ist oder verschoben werden musste. 

Vom 21. Juli bis zum 6. September freuen wir uns über Teil-
nehmer in der Werkstatt im Schloss Forderglauchau, wenn
auch unter folgenden veränderten Bedingungen:
Es wird eine telefonische Voranmeldung unter 03763/3727
erbeten, da es jeweils nur eine begrenzte Teilnehmerzahl
gibt. Die Anmeldung am Teilnahmetag erfolgt in der Galerie
art gluchowe mit Name, Adresse, Telefonnummer und Ge-

sundheitsbestätigung. Die Einhaltung der derzeit gültigen
Hygienemaßnahmen ist zwingend erforderlich.
Die tägliche Teilnahmegebühr an der SommerKunstWerk-
statt beträgt 2 Euro und das Material sollte bitte möglichst
mitgebracht werden, am besten je nach Absprache mit den
jeweiligen Künstlern. Eine Woche lang geben folgende
Künstler einen Einblick in ihre Arbeiten und laden herzlich
ein:

21.07 – 26.07.
Mandy Friedrich, Pleinairmalerei 
Petra Blumenthal, Gerhard Ohnesorge, Malerei

28.07. – 02.08.
Silvio Ukat, Objekte aus Pappmaché
Petra Blumenthal, Gerhard Ohnesorge, Malerei 

04.08. – 09.08. 
Andrea Müller, Modellieren mit Ton
Barbara Haubold, Wool-Art

11.08. – 16.08.
Silvio Ukat, Holz-Assemblagen
Wiegand Sturm, Experimentelle Fotografie und Fotocollage
Thorsten Dahlberg, Schmuckgestaltung

18.08. – 23.08.
Gruppe MAKKE
Malerei, Skulptur, Aquarell

25.08. – 30.08.
Ursula Seifert, Pastell Tusche Zeichnung
Susanne Seifert, Zeichnung Drahtfiguren

                                                       Fortsetzung auf Seite 2

28. Jahrgang I 2020 I 25. KW
Ausgabe 12/2020

Erscheinungstag 19.06.2020

Foto

Anzeige

Aktuelle Informationen zur

Corona-Pandemie                     Seite 02

Sommerbad geöffnet                     Seite 04

Einladung zur 12. (7.) Sitzung 

des Stadtrates                          Seite 06

Stellenausschreibungen      Seiten 06 – 07

Chronik Juni                        Seiten 12 – 13

Die AG Zeitzeugen berichtet          Seite 15

Kirchennachrichten                       Seite 18

Inhalt

Redaktionsschluss für die übernächste
Ausgabe des Stadtkuriers 
am Freitag, den 24.07.2020
ist Freitag, der 10.07.2020

Ein etwas anderer Sommer 2020 mit dem Kunst-
verein der Stadt Glauchau art gluchowe e. V.

Gerhard Ohnesorge vor der Tafel 
„Gesichterlandschaften“, 
Ausschnitt aus 105 Einzelarbeiten A4, 
2008-2010, Acryl, 
insgesamt 205 x 315 cm groß

Foto: K. Zierold



Informationen der Sächsischen 
Staatsregierung

Um das Ansteckungsrisiko mit dem Corona-Virus wei-
ter zu reduzieren, hat die Sächsische Staatsregierung
verschiedene Allgemeinverfügungen und Verordnun-
gen zum Vollzug des Infektionsschutzgesetzes erlas-
sen. 

Auf der Webseite www.coronavirus.sachsen.de fin-
den Sie dazu alle aktuellen Informationen.

Informationen des 
Robert-Koch-Institutes

Aktuelle Informationen finden Sie unter www.rki.de

Informationen der Stadt Glauchau

Aufgrund der gegenwärtigen Lage durch das Corona-
Virus SARS-CoV-2 haben wir Ihnen die nachfolgenden
Informationen zusammengestellt:

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung

Die Glauchauer Stadtverwaltung ist seit dem
11.06.2020 wieder für den Publikumsverkehr geöff-
net. Gesprächstermine im Standesamt sind weiterhin
nur nach einer vorherigen Terminvereinbarung mög-
lich. 

(Stand zum Redaktionsschluss am 12.06.2020. 
Über eventuelle Änderungen Informieren Sie sich 
bitte auf der Internetseite der Stadt Glauchau: 
www.glauchau.de)

Städtische Kultureinrichtungen

Stadt- und Kreisbibliothek im Schloss:
Die Stadt- und Kreisbibliothek hat zu den regulären
Öffnungszeiten für den Publikumsverkehr geöffnet.
Bis auf Weiteres sind allerdings ausschließlich 
Medienausleihen bzw. Medienrückgaben möglich. 
Das Lesecafé ist gegenwärtig geschlossen. Die Ein-
richtung darf nur mit einer Mund-Nasenbedeckung
betreten werden und es ist ein Sicherheitsabstand 
von 1,5 Metern einzuhalten. Weitere Informationen 
unter https://glauchau.bibliotheca-open.de

Glauchauer Museum: 
Das Glauchauer Museum hat ebenfalls zu den re -
gulären Öffnungszeiten für den Publikumsverkehr 
geöffnet. Aktuell finden allerdings keine Sonderveran-
staltungen statt. Auch Gruppenführungen werden bis
auf Weiteres nicht angeboten. Die Einrichtung darf nur
mit einer Mund-Nasenbedeckung betreten werden
und es ist ein Sicherheitsabstand von 1,5 Metern ein-
zuhalten.

Glauchauer Stadttheater: 
Im Konzertgarten des Stadttheaters finden im Juni
2020 bei geeigneter Witterung Gartenkonzerte statt,
die durch die Einhaltung von speziellen Hygieneauf -
lagen realisiert werden können:

20. Juni 2020, 19:30 Uhr 
Pampatutti „Schalljahr oder die Letzten werden die 
Ersten sein“ (ausverkauft, Stand 12.06.2020)

21. Juni 2020, 16:00 Uhr
Gartenkonzert mit den Zwickauer Kaffeehausmusikan-
ten

Die Eintrittskarten für das Gartenkonzert am 21. Juni
2020 erhalten Sie an der Theaterkasse im Foyer des
Theaters. Sie werden von den Mitarbeitern des Stadt-
theaters platziert. Der Mindestabstand von 1,50 Meter
ist einzuhalten. 

Ein Mundschutz ist während der Gartenkonzerte nicht
zu tragen. 

Bitte informieren Sie sich auch auf den Seiten des
Glauchauer Stadttheaters: 
https://www.glauchau.de/glauchau/content/21/04112
003141149.asp 

Information zu sonstigen Einrichtungen, 
Sehenswürdigkeiten und Terminen

Der Glauchauer Bismarckturm bleibt bis zum
30.06.2020 geschlossen. Alle Termine zur Besichti-
gung der Dienerschen Gänge sind bis zum 30.06.2020
abgesagt.

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen wurden 
verschiedene Veranstaltungen abgesagt

Folgende Veranstaltungen wurden durch die Stadt
Glauchau abgesagt:
       Samstag, 20.06.2020:
       „Weiße Nacht“ 
       Mittsommerfest im Schloss Hinterglauchau

       26.06. bis 28.06.2020: 
       Glauchauer Stadtfest

Folgende Veranstaltungen wurden durch den jeweili-
gen Veranstalter abgesagt:
       Samstag, 20.06.2020:
       Trödelmarkt im Wehrdigt

Informationen für Firmen und Gewerbetreibende

Sie erhalten unter den aufgeführten Angaben und 
Kontakten aktuelle Informationen und Links zu Ange-
boten von Behörden, der Bundesagentur für Arbeit
und der Wirtschaftskammern.

Informationen der Westsächsischen Entwicklungs-
und Beratungsgesellschaft Glauchau mbH 
Sie können die Glauchauer Wirtschaftsförderung 
(weberag mbH) kontaktieren. Auf der Seite der webe-
rag mbH finden Sie ebenfalls Informationen für Firmen
und Gewerbetreibende. 

www.weberag-mbh.de

Information zum Kurzarbeitergeld
Auf den Seiten der Bundesagentur für Arbeit finden
Sie Informationen zu den Themen Kurzarbeit und
Kurzarbeitergeld: 

www.arbeitsagentur.de

Informationen der Industrie- und Handelskammer
Chemnitz
Aktuelle Informationen sowie hilfreiche Links hat die
IHK Chemnitz zusammengestellt:

www.chemnitz.ihk24.de

Informationen des Sächsischen Staatsministeriums
für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
Auf den Seiten des Staatsministeriums finden Sie 
Informationen über mögliche Unterstützungen für
sächsische Unternehmen:

www.smwa.sachsen.de

Informationen der Sächsischen Aufbaubank
Einzelunternehmer, Freiberufler und Kleinstunterneh-
men in Sachsen können das Soforthilfe-Darlehen
„Sachsen hilft sofort“ beantragen. Alle Informationen
zu diesem Darlehen sowie zu aktuellen Informationen
der Sächsischen Aufbaubank (SAB) im Zusammen-
hang mit der Coronakrise finden Sie auf der Website
der SAB:

www.sab.sachsen.de

Übersicht des DStGB zu den Wirtschaftshilfen im
Zuge der Corona-Pandemie 
(Bundesförderung)

https://www.dstgb.de/dstgb/Homepage/Schwer-
punkte/Coronavirus/

Informationen des Bundeswirtschaftsministeriums
Das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie
bietet eine Hotline für Unternehmen an. Weiterhin 
finden Sie auf den Seiten des Ministeriums Informa-
tionen über mögliche Unterstützungen für Unterneh-
men:

www.bmwi.de                                                         ❑
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Bist du einmal nicht so froh,hier ist ein Rat: Tu einfach so!
Auch der bloße Schein vom Glück
ist wie ein Licht und strahlt zurück.
Erspar den Leuten dein Gewimmer –
es macht alles nur noch schlimmer.

       
          unbekannter Verfasser

Spruch der Woche
Fortsetzung von Seite 1

01.09. – 06.09.
Erika Harbort, Malerei Collage

Der Kunstverein arbeitet eng mit der Stadt Glauchau
zusammen. Im Foyer des Ratssaales im 1. Stock 
ist die Ausstellung ALLES VOLLER TRÄUME von
Schülerinnen und Schülern des Georgius-Agricola-
Gymnasiums zu sehen. Diese zeigt bis zum 4. Sep-
tember ausgewählte Arbeiten aus den Klassen 5 bis
12. Bitte beachten Sie, dass Besucher des Rathauses
verpflichtet sind, die geltenden Schutzmaßnahmen
einzuhalten. Dazu zählen insbesondere das Tragen

einer Mund-Nasen-Bedeckung und die Beachtung des
Mindestabstandes von 1,5 Metern. Kinder sollten eine
Mund-Nasen-Bedeckung tragen, sofern dies altersge-
recht möglich ist.
Die geplante Ausstellung SATHÜR 2020 wurde auf
2021 verschoben.

Zu all diesen Veranstaltungen möchten wir Sie sehr
herzlich begrüßen. Informieren Sie sich über uns auf
unserer Homepage www.artgluchowe.de, auf Face-
book und Instagram. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Kunstverein der Stadt Glauchau art gluchowe e. V. ❑

Aktuelle Informationen aufgrund der Corona-Pandemie
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für Hinweise und Kritiken zu Problemen der Ord-
nung, Sicherheit und Sauberkeit wie
– Verschmutzungen von Straßen und Gehwegen
– Sachbeschädigungen/Graffiti
– wilden Müllablagerungen
– Umweltverschmutzungen

Durch Anrufbeantworter wird die Erreichbarkeit
der Stadtverwaltung Glauchau auch außerhalb der
Dienstzeiten gewährleistet.

Das Bürgertelefon ist kein Notruftelefon und 
ersetzt nicht den Polizeiruf 110!

Bürgertelefon

Baustellen in der Region
Ort, Name der Straße/Verbindung              Art der Maßnahme und der verkehrlichen               Umleitungsempfehlung                               voraussichtliche
                                                                    Auswirkungen                                                                                                                                 Dauer der Baustelle

Glauchau,                                                    Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis
Thomas-Müntzer-Gasse                              Kanalerneuerung                                                                                                                             31.07.2020

Glauchau,                                                    Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis 
Zimmerstraße                                              Straßenbau                                                                                                                                      28.08.2020

Glauchau,                                                     Vollsperrung                                                              über S 288 (Ortsumgehung)                         voraussichtlich bis
Meeraner Straße                                          Straßenbau                                                                                                                                      20.11.2020

Wernsdorf,                                                  Vollsperrung,                                                                                                                                  voraussichtlich bis 
Muldenstraße                                              Neubau Hochwasserschutzdeich                                                                                                    15.07.2020

Glauchau,                                                     halbseitige Sperrung                                                                                                                       voraussichtlich bis
Große Weberstraße                                      Gebäudeabsicherung                                                                                                                       31.12.2020

Unter www.glauchau.de können Sie den aktuellen Baustellenreport aufrufen. Jede oben aufgeführte Verkehrsraumeinschränkung beruht auf von 
Bau unternehmen beantragten und von der Stadtverwaltung genehmigten Maßnahmen. Für die Einhaltung der Termine zeichnen die Bauunternehmen verantwortlich.  ❐

Über laufende Ausschreibungen informieren Sie sich bitte über die Internet-Präsentation der Großen Kreis-
stadt Glauchau unter www.glauchau.de.                                                                                                     ❐

Laufende Ausschreibungen der 
Stadtverwaltung Glauchau nach VOB/A bzw. VOL/A 

Das Gesetz zur Änderung des Sächsischen Straßen-
gesetzes vom 20. August 2019 (SächsGVBl. 2019 
S. 762 sowie 2020 S. 29) ist am 13.12.2019 in Kraft
getreten.

Die im Folgenden beschriebene Neuregelung des § 54
„Bestandsverzeichnisse“ ist dabei besonders zu be-
achten.

Bislang galten alle Verkehrswege, welche mit Inkraft-
treten des SächsStrG am 16.02.1993 öffentlich 
genutzt werden, jedoch nicht im Straßenbestandsver-
zeichnis eingetragen sind, grundsätzlich als öffent -
liche Straßen im Sinne von § 53 (1) SächsStrG
(Übergangsvorschrift).

Bei Rechtstreitigkeiten über die Öffentlichkeit einer
Straße bzw. einer erfolgten Überleitung als öffentliche
Straße nach § 53 (1) und (5) SächsStrG, die im Be-
standsverzeichnis jedoch noch nicht eingetragen ist,
sind die Verhältnisse zum maßgeblichen Stichtag
(16.02.1993) zu ermitteln und zu beurteilen. Dies ge-
staltet sich besonders für Eigentümer von Straßen-
grundstücken zunehmend schwieriger und somit
rechtsunsicher, da die Ermittlung damaliger Verhält-
nisse nur noch anhand entsprechend vorhandener 
Beweismittel, wie z. B. archiviertes Aktenmaterial,
Zeugenaussagen und Fotografien erarbeitet werden
kann.

Die Neufassung des § 54 SächsStrG erfüllt daher den
Charakter einer Rechtsbereinigung und Klarstellung.
Durch die Einführung der sogenannten „negativen 
Publizität“ zum 01.01.2023 verlieren alle Straßen,
Wege und Plätze ihren Status als öffentliche Straße
im Sinne des § 53 Absatz 1 Satz 1 SächsStrG, 
wenn sie nicht bis zum Ablauf des 31.12.2022 in ein
Straßenbestandsverzeichnis aufgenommen worden
sind.

Personen mit berechtigtem Interesse an der Eintra-
gung von Straßen in das Bestandsverzeichnis der Ge-
meinde im Sinne des § 53 Abs. 1 Satz 1 (das sind vor
allem Anlieger) müssen dies der Stadtverwaltung
Glauchau, Fachbereich Planen und Bauen, Tiefbau 
bis zum 31.06.2022 schriftlich mitteilen. Danach sind
entsprechende Antragstellungen auf Bestandskorrek-
turen verwirkt. Ab 01.01.2023 kann die Öffentlichkeit
einer Straße dann ausschließlich im Verfahren der
(erstmaligen bzw. erneuten) Widmung gemäß § 6
SächsStrG hergestellt werden. Das bedeutet, dass
Widmungen in Fällen des sogenannten rückständigen
Grunderwerbs nur mit schriftlicher, bedingungsloser
Zustimmung des Eigentümers des der Straße dienen-
den Grundstückes möglich sind (§ 6 Abs 2 Satz 2
SächsStrG).

Glauchau, den 09.06.2020

gez. Dr. Peter Dresler
Oberbürgermeister                                                  ❑

Novellierung des Sächsischen Straßengesetzes (SächsStrG) –
Öffentliche Bekanntmachung über die Neufassung von § 54 des
Sächsischen Straßengesetzes 

Sprechstunde der 
Schiedsstelle

Ab 30. Juni 2020 finden wieder die Sprechzeiten der
Schiedsstelle im Rathaus Glauchau, Markt 1, Zimmer
6.31 statt.

Bitte vereinbaren Sie vorher einen telefonischen 
Termin unter 03763/65-269 bei Frau Schmiedel oder
per E-Mail b.schmiedel@glauchau.de.

Beachten Sie bitte die Verhaltensregeln aufgrund 
der Corona-Pandemie beim Betreten des Rathauses.
                                                                               ❑



Glauchauer Sommerbad seit 29. Mai geöffnet
Ende Mai konnte das Sommerbad entsprechend den
Hygienevorgaben des Gesundheitsamtes des Land-
kreises Zwickau öffnen. Bis zu 500 Badegäste dürfen
sich gleichzeitig im Bad aufhalten. Geregelt wird das
am Einlass mit einer Leuchtanzeige, die über die sich
aktuell im Bad befindende Besucherzahl informiert.
Der Ein- und Ausgang sind voneinander getrennt. 

Weiterhin werden die Badbesucher angehalten, die 
bekannten und ausgewiesenen Hygieneregeln zu be-
achten. Die Mindestabstände sind zu wahren – dies
gilt auch auf der Rutsche. Eine entsprechende Kenn-
zeichnung ist angebracht. 

Während der Schließzeit im Herbst und Winter wur-
den im Sommerbad das Parkplatzgelände eingezäunt
und die Außenhülle des Schwimmmeisterdomiziles
umfassend instandgesetzt. Sie fügt sich somit in das
denkmalgeschützte Ensemble der Anlage ein. 

Öffnungszeiten:
Juni bis August 09:00 bis 20:00 Uhr

Turn- und Sporthallen für Vereinssport wieder 
zugänglich
Ebenfalls mit einem jeweiligen objektspezifischen 
Hygienekonzept ausgestattet, öffneten ab 8. Juni die
städtischen Turn- und Sporthallen für den Vereins-
sport. 
Für den Publikumsverkehr sind die Sporthallen aller-
dings nicht geöffnet, das gilt auch für Begleitper -
sonen. 
Auch das Training mit Mannschaftsspiel charakter ist
untersagt, jeglicher Körperkontakt ist zu vermeiden.
Die Duschen und Umkleiden sind für die Sportler und
Sportlerinnen gesperrt. Sportgeräte sind nach der Be-
nutzung zu desinfizieren und die jeweilige Sport-
gruppe muss sich ins Hallenbuch eintragen. 

Für eine ausreichende Belüftung der Halle ist zu 
sorgen.

Die maximale Anzahl an Sportler für die große 
Jahnturnhalle, Turnhalle Niederlungwitz, Turnhalle 
Rosarium, Turnhalle Sachsenallee beträgt maximal 
25 Personen und für die kleine Jahnturnhalle maximal
zehn Personen. Die Nutzungszeiten werden so fest -
gelegt, dass kein Aufeinandertreffen zweier Nutzungs-
gruppen erfolgt.                                                          
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Sommerbad sowie Turn- und Sporthallen wieder offen

Sommerbad Glauchau

Die Sporthalle in Niederlungwitz kann seit 8. Juni wieder 
genutzt werden.                              Fotos: Stadt Glauchau ❑

Meißner Porzellanglockenspiel
mit Halbjahresprogramm
Ab dem 21. Juni 2020 erklingt im Turm des histori-
schen Rathauses das Meißner Porzellanglockenspiel
mit dem Halbjahresprogramm.
Es wird bis zum Beginn des Weihnachtsprogramms,
am 1. Advent, mit folgenden Melodien zu hören sein:

09:05 Uhr „Seid gegrüßt, lasst euch empfangen“
(Ludwig van Beethoven)

12:05 Uhr „Mein Handwerk fällt mit schwer“
(Weise nach Franz Wilhelm Dietfurth, 1855)

15:05 Uhr „Seid gegrüßt, lasst euch empfangen“
(Ludwig van Beethoven)

18:05 Uhr „Der Mond ist aufgegangen“
(Melodie Johann Peter Abraham Schulz, 1790)         

Glockenspiel im Rathausturm           Foto: Stadt Glauchau ❑

In diesem Jahr jährt sich die Deutsche Einheit zum
30. Mal. Auch in Glauchau hat 1989/1990 ein gesell-
schaftlicher Wandel stattgefunden. 
Tausende Glauchauerinnen und Glauchauer haben
damals an Fürbittgottesdiensten und Demonstratio-
nen teilgenommen und damit ihren Willen zu ge -
sellschaftlichen Veränderungen zum Ausdruck
gebracht. Es war eine aufregende Zeit, die für 
viele Menschen auch mit einer Neuorientierung und
Neufindung einherging.

Viele Ereignisse von 1989/90 sind durch vorhan-
dene Dokumente und Akten relativ gut dokumen-
tiert. Leider liegen uns aber bisher kaum Fotos aus
dieser Zeit vor. 

Wir suchen daher Personen, die in der Zeit von
Mai 1989 bis zum Oktober 1990 die Entwicklungen
in der Stadt Glauchau mit Fotos dokumentiert
haben.

Insbesondere interessieren wir uns für Bilder von
den folgenden Veranstaltungen/Ereignissen:

•  Kommunalwahl in der DDR am 07.05.1989

•  Veranstaltungen/Fürbittgottesdienste in der 
Lutherkirche und in der Stadtkirche St. Georgen
sowie Demonstrationen in der Stadt Glauchau
(Oktober/November 1989)

• Sitzungen des „Runden Tisches“ 
im Kreis Glauchau (Januar-April 1990)

• Volkskammerwahlen am 18.03.1990

• Kommunalwahlen am 06.05.1990

• Tätigkeiten/Aktionen des „Neuen Forums 
Glauchau“ oder von anderen Gruppen

• sonstige bedeutende Ereignisse in der Zeit von
Mai 1989 bis zum 3. Oktober 1990

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns Fotos von den
benannten Veranstaltungen/Ereignissen zur Verfü-
gung stellen könnten. 
Geeignete Fotos möchten wir gern digitalisieren und
in den Bestand der Stadt Glauchau aufnehmen.
Damit können wir die Erinnerung an diese Zeit auch
für nachfolgende Generationen bewahren.

Wir bedanken uns im Voraus für Ihre Mitwirkung!

Kontakt:

Stadtverwaltung Glauchau
Ines Winkler
Markt 1
08371 Glauchau
Telefon: 03763/65229
E-Mail: archiv@glauchau.de                                  ❑

Vor 30 Jahren –
Friedliche Revolution und Deutsche Einheit in Glauchau 

Wir suchen Fotos aus der bewegten Zeit 1989/1990!
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Stadt – Land – Fluss
Eine Reise entlang der Zwickauer Mulde

Im mittleren Lauf der Zwickauer Mulde sind es vor allem Schönburgische Burgen
und Schlösser, Dörfer und Städte, die die Kulturlandschaft auf einzigartige Weise
geprägt haben und bis heute charakterisieren. 
Im späten 18. und gesamten 19. Jahrhundert entdeckten die Romantiker und 
Naturalisten, Maler und Zeichner die Region der Schönburgischen Lande wegen
der oft malerischen Lage ihre Herrschaftssitze.

Das Museum und die Kunstsammlung Schloss Hinterglauchau stellen Stadt – Land
– Fluss anhand historischer Landkarten, druckgrafischer Blätter, Aquarelle, Zeich-
nungen und Gemälden aus eigenen Beständen vor und wollen auf die auch heute
noch reizvollen touristischen Kleinode von Hartenstein, Stein, Lichtenstein, 
Glauchau, Remse, Waldenburg, Penig, Rochsburg und Wechselburg aufmerksam
machen.    

Ausstellungszeitraum: 
17. Mai bis 30. August 2020                                                                              ❑

Stadt- und Kreisbibliothek Glauchau 
Neuer Service zum Entleihen von eMedien

Die Stadt- und Kreisbibliothek Glauchau bietet einen neuen Service zum Entleihen
von eMedien an. Der ehemalige eMedienverbund „Liesa“ und der eMedienverbund
„Onleihe Leipziger Raum“ haben sich unter dem gemeinsamen Namen „Onleihe
Sächsischer Raum“ zusammengeschlossen. 

Dieses neue Portal ist mit insgesamt 52 Bibliotheken der größte sächsische 
Onlineverbund. Es wird die ganze Bandbreite an digitalen Medien – eBooks, 
eAudio, eMusic, eMagazine und eVideos – mit insgesamt 24.000 Titeln angeboten. 

Die Themenbereiche sind untergliedert in Belletristik und Unterhaltung, Sachme-
dien und Ratgeber, Schule und Lernen, Kinder- und Jugendbibliothek. Es werden
umfangreichere Möglichkeiten als vorher zur Recherche der Medien geboten. 

Das Angebot steht allen Kunden der Stadt- und Kreisbibliothek, die einen gültigen
Benutzerausweis besitzen, zur Verfügung. Mit Computer, Tablet, Smartphone oder
eReader kann es dann bequem von zu Hause aus oder weltweit genutzt werden.
Zu finden unter: https://glauchau.bibliotheca-open.de

B. Steger
Stadt- und Kreisbibliothek Glauchau                                                                   ❑

Mittsommermarkt in Glauchau bietet 
Kulinarisches und Blumiges

Auf dem Glauchauer Marktplatz werden am Samstag,
den 20. Juni von 08:00 – 14:00 Uhr wieder frische
und regionale Produkte angeboten. 
Beispielsweise gibt es den beliebten Bauernkuchen
und frische Holunderlimonade. 

Zusätzlich stehen besondere Spezialitäten regionaler Anbieter, wie schmackhafter
Käse, mediterrane Köstlichkeiten, aber auch Pflanzen, Gemüse und einiges mehr
auf dem Programm.

Bitte beachten Sie: 
Zum Schutz für die Besucher wird es eine „Einbahnstraßen-Regelung“ geben. 
Weiterhin müssen die Mindestabstände eingehalten werden. 

Uta Dietrich
UDiEvents                                                                                                           ❑

❑

❑
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am Donnerstag, dem 25.06.2020, um 18:30 Uhr 
Rathaus, Ratssaal, Zi.-Nr. 1.16, 08371 Glauchau 

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:
1.    Eröffnung
2.    Bekanntgaben und Informationen der Verwaltung
3.    Anfragen der Stadträte
4.    Einwohnerfragestunde
5.    Behandlung von Anträgen nach § 36 Abs. 5 

Satz 1 der Sächsischen Gemeindeordnung
6.    Satzungsbeschluss über die förmliche Festlegung

des Sanierungsgebietes „Unterstadt-Leipziger
Platz“ nach § 142 BauGB

       (Vorlagen-Nr.: 2020/056; beschließend)
7.    Satzungsbeschluss über die förmliche Festlegung

des Sanierungsgebietes „Stadtkern-Mittelstadt“
nach § 142 BauGB

       (Vorlagen-Nr.: 2020/057; beschließend)
8.    Satzungsbeschluss über die förmliche Festlegung

der Erweiterung des Sanierungsgebietes „Stadt-
kern-Mittelstadt“ nach § 142 BauGB

       (Vorlagen-Nr.: 2020/058; beschließend)
9.    Satzungsbeschluss über die Aufhebung des

förmlich festgelegten Sanierungsgebietes „Unter-
stadt-Leipziger Platz“

       (Vorlagen-Nr.: 2020/059; beschließend)
10.  Satzungsbeschluss über die Aufhebung des

förmlich festgelegten Sanierungsgebietes „Stadt-
kern-Mittelstadt“

       (Vorlagen-Nr.: 2020/060; beschließend)
11.  Vergabe von Bauleistungen nach VOB/A für die

Maßnahme „Neubau eines Verbindungsweges
von der Bushaltestelle Heinrichshof zum Schloss-
vorplatz durch den Schlosspark“ 

       (Vorlagen-Nr.: 2020/068; beschließend) 
12.  Beschluss des Bauprogramms für die Maßnahme

„Innensanierung Lehngrundoberschule – Teil -
projekt“ 

       (Vorlagen-Nr.: 2020/035; beschließend)
13.  Annahme einer Schenkung des Grundstücks

1534/3 Gem. Glauchau
       (Vorlagen-Nr.: 2020/062; beschließend)

14.  Schenkung eines Gemäldes an das Militärhisto-
rische Museum der Bundeswehr in Dresden

       (Vorlagen-Nr.: 2020/075; beschließend)
15.  Satzung über die Benutzung der Stadt- und Kreis-

bibliothek Glauchau
       (Vorlagen-Nr.: 2020/040; beschließend)
16.  Satzung über die Gebühren der Stadt- und Kreis-

bibliothek Glauchau
       (Vorlagen-Nr.: 2020/039; beschließend)
17.  Abberufung eines Mitgliedes des Aufsichtsrates

der Städtischen Altenheim Glauchau gemein -
nützige GmbH wegen Amtsniederlegung

       (Vorlagen-Nr.: 2020/079; beschließend)
18.  Nachbesetzung einer Aufsichtsratsposition für

den Aufsichtsrat der Städtischen Altenheim 
Glauchau gemeinnützige GmbH

       (Vorlagen-Nr.: 2020/080; beschließend)
19.  Beschluss zur Abwägung gemäß § 1 Abs. 7 und 

§ 1a Abs. 2 Satz 3 BauGB über das Ergebnis der
frühzeitigen öffentlichen Auslegung nach § 3
Abs. 1 BauGB und der Beteiligung der Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach
§ 4 Abs. 1 BauGB zum Vorentwurf der 2. Ände-
rung des Bebauungsplans Nr. 2-2 „Auesiedlung I“

       (Vorlagen-Nr.: 2020/063; beschließend)
20.  Beschluss zur öffentlichen Auslegung des Ent-

wurfes der 2. Änderung des Bebauungsplanes
Nr. 2-2 „Auesiedlung I“ gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

       (Vorlagen-Nr.: 2020/064; beschließend)
21.  Beschluss zur öffentlichen Auslegung des Ent-

wurfes des Bebauungsplanes Nr. 1-22 „Wohnen
II Hauptstraße Niederlungwitz“ gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB

       (Vorlagen-Nr.: 2020/065; beschließend)
22.  Erschließungsvertrag mit Verpflichtung zur

Grundstücksübertragung nach § 11 Baugesetz-
buch (BauGB) zur Herstellung und Durchführung
notwendiger Erschließungsmaßnahmen im Zu-
sammenhang mit dem Bebauungsplanverfahren
Nr. 1-22 „Wohnen II Hauptstraße Niederlungwitz“

       (Vorlagen-Nr.: 2020/066; beschließend)
23.  Weisungsbeschluss zum Jahresabschluss 2019

der Überlandwerke Glauchau GmbH
       (Vorlagen-Nr.: 2020/082; beschließend)

24.  Weisungsbeschluss zum Jahresabschluss 2019
der Stadtwerke Glauchau Dienstleistungsgesell-
schaft mbH

       (Vorlagen-Nr.: 2020/083; beschließend)
25.  Weisungsbeschluss zum Jahresabschluss 2019

der Stadtbau und Wohnungsverwaltung GmbH
Glauchau

       (Vorlagen-Nr.: 2020/084; beschließend)
26.  Weisungsbeschluss hinsichtlich der Abberufung

der Prokuristin der Städtischen Altenheim 
Glauchau gemeinnützige GmbH

       (Vorlagen-Nr.: 2020/085; beschließend)
27.  Weisungsbeschluss hinsichtlich der Erteilung von

Handlungsvollmachten nach § 54 Handelsgesetz-
buch

       (Vorlagen-Nr.: 2020/086; beschließend)
28.  Aufhebung des Stadtratsbeschlusses 2020/049
       (Vorlagen-Nr.: 2020/081; beschließend)
29.  Überplanmäßige Aufwendungen für die Jugend-

einrichtung „Würfel“ der Kindervereinigung 
Glauchau e.V. 

       (Vorlagen-Nr.: 2020/087; beschließend)
30.  Überplanmäßige Aufwendungen für die Jugend-

einrichtungen des CVJM Glauchau e. V. (Box-
Projekte)

       (Vorlagen-Nr.: 2020/088; beschließend)
31.  Beschluss über die Verordnung der Großen Kreis-

stadt Glauchau zur Erhebung von Parkgebühren
(Parkgebührenordnung)

       (Vorlagen-Nr.: 2020/089; beschließend)
32.  Bestätigung der Sitzungstermine und des Sit-

zungsortes des Stadtrates und der Ausschüsse
für das 2. Halbjahr 2020

       (Vorlagen-Nr.: 2020/069; beschließend)
33.  Bestellung von zwei Stadträten zur Unterzeich-

nung der Sitzungsniederschriften für das 2. Halb-
jahr 2020

       (Vorlagen-Nr.: 2020/072; beschließend)

Es schließt sich ein nicht öffentlicher Teil an.

Dr. Dresler
Oberbürgermeister                                                  ❑

Einladung zur 12. (7.) Sitzung des Stadtrates

Die Stadtverwaltung Glauchau stellt als Praktikums-
einrichtung für das neue Schuljahr 2020/2021 

2 Praktikumsplätze für Fachoberschüler
der Fachrichtung Wirtschaft und Verwaltung

       
zur Verfügung.

Sofern Sie beabsichtigen, diesen Schulweg einzu-
schlagen und Ihnen die Zusage der Fachoberschule
vorliegt, Sie aber noch auf der Suche nach einem ge-
eigneten Praxisunternehmen sind und Interesse an
einer Ausbildung in der kommunalen Verwaltung mit-
bringen, können Sie Ihre aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagen, wozu 

• das Bewerbungsschreiben
• der tabellarische Lebenslauf mit Lichtbild
• das Abschlusszeugnis der mittleren Reife bzw. das
letzte aktuelle Schulzeugnis und 

• ggf. Praxisbeurteilungen, Zertifikate und Referen-
zen

gehören, bis spätestens 03. Juli 2020 an die

Stadtverwaltung Glauchau, Personalwesen
Markt 1
08371 Glauchau

richten.

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Drauschke vom 
Personalwesen (Tel. 03763/65-207) zur Verfügung. 

Die Stadt Glauchau engagiert sich für Chancengleich-
heit. 

Eine Auswahlentscheidung aus den eingehenden 
Bewerbungen wird nach Ablauf der Bewerbungsfrist
bis spätestens Ende Juli 2020 getroffen. 

Bewerbungshinweise:
Bitte fügen Sie Ihren Bewerbungsunterlagen keine Ori-
ginalzeugnisse und -bescheinigungen bei. Die Bewer-
bungsunterlagen werden nur auf Wunsch und unter
Mitsendung eines frankierten Freiumschlages zurück-
gesandt. Dies gilt auch für Mappen und Folien. Bei
erfolgloser Bewerbung nach Abschluss des Auswahl-
verfahrens werden die Unterlagen vernichtet. 

Sie können Ihre Bewerbungsunterlagen auch elektro-
nisch einreichen. Bitte nutzen Sie in diesem Fall 
ausschließlich die sichere und verschlüsselte Übertra-
gung über das Secure Mailgateway des Freistaates
Sachsen. Weitere Informationen dazu finden Sie im
Internet unter http://esv.sachsen.de/secure-mail-gate-
way.html. Zur Nutzung des Mailgateways müssen Sie
eine passive Registrierung auf der genannten Seite

durchführen. Nach Erhalt der Zugangsdaten können
Sie Ihre Unterlagen an die Adresse personalverwal-
tung@glauchau.de schicken. Bitte begrenzen Sie die
Größe der E-Mail auf 5 MB.

Hinweise zum Datenschutz:
Wir weisen auf § 11 Abs. 1 des Sächsischen Daten-
schutzdurchführungsgesetzes hin, wonach wir 
zur Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten bis zum
Abschluss des Bewerbungsverfahrens berechtigt 
sind. 

Sie können jederzeit Auskunft über Sie betreffende
Verarbeitungsvorgänge personenbezogener Daten, die
Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten,
die Löschung von personenbezogenen Daten oder die
Einschränkung der Datenverarbeitung verlangen
sowie der Verarbeitung personenbezogener Daten 
widersprechen. 

Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der
Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht
rechtmäßig erfolgt, können Sie sich mit Beschwerden
an den Sächsischen Datenschutzbeauftragten 
(saechsdsb@slt.sachsen.de) oder an den Daten-
schutzbeauftragten der Stadtverwaltung Glauchau
(datenschutzbeauftragter@glauchau.de) wenden.  ❑

Öffentliche Stellenausschreibung
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Die Städtische Altenheim Glauchau gemeinnützige
GmbH ist eine 100-prozentige Tochtergesellschaft 
der Großen Kreisstadt Glauchau mit ca. 180 Beschäf-
tigten. 

Das Unternehmen verfolgt ausschließlich und unein-
geschränkt gemeinnützige Zwecke. Gesellschafts-
zweck sind insbesondere die Förderung der Altenhilfe,
die Erbringung sozialer Dienstleistungen vorwiegend
für ältere Menschen, aber auch für behinderte und
kranke Menschen sowie die Unterhaltung und Betrei-
bung von Integrationsbetrieben bzw. -abteilungen. 

Die Städtische Altenheim Glauchau gemeinnützige
GmbH verfügt derzeit über drei vollstationäre Pflege-
einrichtungen mit 159 Pflegeplätzen und eine solitäre
Kurzzeitpflegeeinrichtung (Pflegehotel) mit 20 Plätzen.
Dem Pflegehotel im „Deutschen Haus“ ist eine gastro-
nomische Einrichtung mit einer Integrationsabteilung
zugeordnet. 

Zur Erweiterung der Leitungsebene und späteren
Nachfolgeregelung wird zum nächstmöglichen Zeit-
punkt ein/e fachlich versierte/r und engagierte/r 

2. Geschäftsführer/in (m/w/d)

gesucht. Die Stelle ist zunächst befristet auf fünf
Jahre. 

Ihre Aufgaben:
• strategische und ergebnisorientierte Führung und
Steuerung der gemeinnützigen Gesellschaft

• Gesamtverantwortung für die Umsetzung von 
Leitungs- und Qualitätsvereinbarungen

• Sicherstellung der wirtschaftlichen Tragfähigkeit
der Gesellschaft

• Personalmanagement im Sinne von Gewinnung,
Förderung und Bindung von Mitarbeitern

• Planung und Durchführung von Investitionen ein-
schließlich der Sicherstellung der Finanzierung 
und Refinanzierung, Vorbereitung und Führen von
Verhandlungen zu kostendeckenden Entgelten mit
Kostenträgern

• vertrauensvolle und enge Zusammenarbeit mit der
Geschäftsführerin, den Mitarbeitern und der Gesell-
schafterin Stadt Glauchau

• Absicherung der Umsetzung und Erfüllung der 
Gesellschaftssatzung

Ihr Profil:
• abgeschlossenes Hochschulstudium im sozialen,
betriebswirtschaftlichen oder pflegewissenschaft-
lichen Bereich

• mehrjährige, mindestens 3-jährige einschlägige 
Berufserfahrung, idealerweise mehrjährige Füh-
rungserfahrungen auf höherer Leitungsebene 
im Altenpflegesektor

• bei Vorliegen eines Abschlusses im sozialen oder
pflegewissenschaftlichen Bereich Grundkenntnisse
und Praxiserfahrungen im Bereich Betriebswirt-
schaft

• mehrjährige Erfahrungen im Bereich Personal -
führung

• analytische und strategische Fähigkeiten sowie
Führungs- und Verhandlungsgeschick

• Anwendung moderner Managementmethoden
• kommunikationsstarke, authentische und empathi-
sche Persönlichkeit mit unternehmerischer 
Weitsicht zur Führung einer gemeinnützigen Gesell-
schaft

• lösungsorientierte, kreative und konzeptionelle
Denk- und Arbeitsweise

• Erfahrung in der Organisationsentwicklung

Unser Angebot:
• interessante, verantwortungsvolle und fachlich her-
ausfordernde Tätigkeit

• Geschäftsführeranstellungsvertrag mit angemesse-
ner leistungsgerechter Vergütung einschließlich 
Zusatzleistungen

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• langfristige Vorbereitung auf die Nachfolge der
Amtsinhaberin

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden
Sie bitte schriftlich oder per E-Mail bis zum
30.07.2020 an die Städtische Altenheim Glauchau ge-
meinnützige GmbH, z. Hd. Frau Löchel.

Bei schriftlich eingesandten Bewerbungsunterlagen
verwenden Sie bitte nur Kopien für die Qualifizierungs-
nachweise respektive Studienabschlüsse. Eine Rück-
sendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt nicht. 

Drei Monate nach Abschluss des Auswahlverfahrens
werden alle Bewerbungsunterlagen vernichtet, die
keine Berücksichtigung finden konnten.

Kontaktdaten:
Städtische Altenheim Glauchau gemeinnützige GmbH
Am Bürgerheim 1
08371 Glauchau
E-Mail: bewerbung@altenheimglauchau.de

Fachliche Auskünfte erteilt die Geschäftsführerin,
Angela Löchel, Telefonnummer 03763/6063.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.                        ❑

Öffentliche Stellenausschreibung der Städtischen Altenheim Glauchau gemeinnützige GmbH

Hiermit wird gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung
des Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungs -
zustellungsrechts für den Freistaat Sachsen
(SächsVwVfZG) in Verbindung mit § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz (VwVZ) für folgende Person öffent-
lich zugestellt: 

Der an Herrn Daniel Genz, letzte bekannte Anschrift:
Pjescana Uvala V OGR.32, 52203 Pula, Kroatien, ge-
richtete Bescheid vom 02.06.2020, Aktenzeichen:
656.31/010-2020 wird durch Aushang dieser Benach-
richtigung an der allgemeinen Aushangstelle der 
Stadt Glauchau im Eingangsbereich zum Ratshof, In-
formationssäule im Atrium, Markt 1, gemäß den oben

genannten gesetzlichen Regelungen öffentlich zuge-
stellt.

Tag des Aushanges der Benachrichtigung: 
19.06.2020 
Tag der Abnahme der Benachrichtigung: 
03.07.2020 

Zeitgleich mit dem Tag des Aushangs erfolgt die Ver-
öffentlichung der Benachrichtigung im Amtlichen Mit-
teilungsblatt (Stadtkurier) der Stadt Glauchau.
Der Bescheid kann in der Stadtverwaltung Glauchau,
Fachbereich Bürgerservice, Schule, Jugend, Zimmer
6.18, Markt 1, 08371 Glauchau zu den nachfolgend

benannten Sprechzeiten eingesehen und abgeholt
werden.

Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr 
       und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Der jeweilige Bescheid gilt an dem Tag zugestellt, an
dem seit dem Tag des Erscheinungsdatums des Amt-
lichen Mitteilungsblattes zwei Wochen verstrichen
sind. Mit diesem Tag wird die Anfechtungsfrist in Lauf
gesetzt.                                                                    ❑

Öffentliche Zustellung § 10 Verwaltungszustellungsgesetz

Hiermit wird gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung
des Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungs -
zustellungsrechts für den Freistaat Sachsen
(SächsVwVfZG) in Verbindung mit § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz (VwVZ) für folgende Person öffent-
lich zugestellt: 

Der an Herrn Matthew Glover, letzte bekannte An-
schrift: Southcare Drive, Flat 4 Hunters Gate, SK9 3HN
Handforth, Großbritannien, gerichtete Bescheid vom
05.06.2020, Aktenzeichen: 656.31/092-2020 wird
durch Aushang dieser Benachrichtigung an der
allgemeinen Aushangstelle der Stadt Glauchau im Ein-
gangsbereich zum Ratshof, Informationssäule im

Atrium, Markt 1, gemäß den oben genannten gesetz-
lichen Regelungen öffentlich zugestellt.

Tag des Aushanges der Benachrichtigung: 
19.06.2020 
Tag der Abnahme der Benachrichtigung: 
03.07.2020 

Zeitgleich mit dem Tag des Aushangs erfolgt die Ver-
öffentlichung der Benachrichtigung im Amtlichen Mit-
teilungsblatt (Stadtkurier) der Stadt Glauchau.
Der Bescheid kann in der Stadtverwaltung Glauchau,
Fachbereich Bürgerservice, Schule, Jugend, Zimmer
6.18, Markt 1, 08371 Glauchau zu den nachfolgend

benannten Sprechzeiten eingesehen und abgeholt
werden.

Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr 
       und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Der jeweilige Bescheid gilt an dem Tag zugestellt, an
dem seit dem Tag des Erscheinungsdatums des Amt-
lichen Mitteilungsblattes zwei Wochen verstrichen
sind. Mit diesem Tag wird die Anfechtungsfrist in Lauf
gesetzt.                                                                    ❑

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz
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Hiermit wird gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfahrens-
und des Verwaltungs zustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG)
in Verbindung mit § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwVZ) für folgende Person
öffentlich zugestellt: 

Der an Herrn Hans-Gerhard Herzig, letzte bekannte Anschrift: Breitscheidstraße 1
in 39393 Ausleben, gerichtete Bescheid vom 05.06.2020, Aktenzeichen:
656.31/032-2020 wird durch Aushang dieser Benachrichtigung an der allgemeinen
Aushangstelle der Stadt Glauchau im Eingangsbereich zum Ratshof, Informations-
säule im Atrium, Markt 1, gemäß den oben genannten gesetzlichen Regelungen
öffentlich zugestellt.

Tag des Aushanges der Benachrichtigung: 19.06.2020 
Tag der Abnahme der Benachrichtigung: 03.07.2020 

Zeitgleich mit dem Tag des Aushangs erfolgt die Veröffentlichung der Benachrich-
tigung im Amtlichen Mitteilungsblatt (Stadtkurier) der Stadt Glauchau.

Der Bescheid kann in der Stadtverwaltung Glauchau, Fachbereich Bürgerservice,
Schule, Jugend, Zimmer 6.18, Markt 1, 08371 Glauchau zu den nachfolgend 
benannten Sprechzeiten eingesehen und abgeholt werden.

Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Der jeweilige Bescheid gilt an dem Tag zugestellt, an dem seit dem Tag des 
Erscheinungsdatums des Amtlichen Mitteilungsblattes zwei Wochen verstrichen
sind. Mit diesem Tag wird die Anfechtungsfrist in Lauf gesetzt.                           ❑

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz

Hiermit wird gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfahrens-
und des Verwaltungs zustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG)
in Verbindung mit § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwVZ) für folgende Person
öffentlich zugestellt: 

Der an Frau Leyla Karabacak, letzte bekannte Anschrift: Karsli Ahmet Caddesi
Aydin Sok. No. 9, Atasehir, 34758 Icerenköy, Türkei, gerichtete Bescheid vom
05.06.2020, Aktenzeichen: 656.31/031-2020 wird durch Aushang dieser Benach-
richtigung an der allgemeinen Aushangstelle der Stadt Glauchau im Eingangs -
bereich zum Ratshof, Informationssäule im Atrium, Markt 1, gemäß den oben
genannten gesetzlichen Regelungen öffentlich zugestellt.

Tag des Aushanges der Benachrichtigung: 19.06.2020 
Tag der Abnahme der Benachrichtigung: 03.07.2020 

Zeitgleich mit dem Tag des Aushangs erfolgt die Veröffentlichung der Benachrich-
tigung im Amtlichen Mitteilungsblatt (Stadtkurier) der Stadt Glauchau.

Der Bescheid kann in der Stadtverwaltung Glauchau, Fachbereich Bürgerservice,
Schule, Jugend, Zimmer 6.18, Markt 1, 08371 Glauchau zu den nachfolgend 
benannten Sprechzeiten eingesehen und abgeholt werden.

Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Der jeweilige Bescheid gilt an dem Tag zugestellt, an dem seit dem Tag des 
Erscheinungsdatums des Amtlichen Mitteilungsblattes zwei Wochen verstrichen
sind. Mit diesem Tag wird die Anfechtungsfrist in Lauf gesetzt.                           ❑

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz

Hiermit wird gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfahrens-
und des Verwaltungs zustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG)
in Verbindung mit § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwVZ) für folgende Person
öffentlich zugestellt: 

Der an Herrn Adrian Gerard Sheridan, letzte bekannte Anschrift: Cove Rotana 
Resort, Villa 36, 00000 Ras Al Khaimah, Vereinigte Arabische Emirate, gerichtete
Bescheid vom 27.05.2020, Aktenzeichen: 656.31/036-2020 wird durch Aushang
dieser Benachrichtigung an der allgemeinen Aushangstelle der Stadt Glauchau im
Eingangsbereich zum Ratshof, Informationssäule im Atrium, Markt 1, gemäß den
oben genannten gesetzlichen Regelungen öffentlich zugestellt.

Tag des Aushanges der Benachrichtigung: 19.06.2020 
Tag der Abnahme der Benachrichtigung: 03.07.2020 

Zeitgleich mit dem Tag des Aushangs erfolgt die Veröffentlichung der Benachrich-
tigung im Amtlichen Mitteilungsblatt (Stadtkurier) der Stadt Glauchau.

Der Bescheid kann in der Stadtverwaltung Glauchau, Fachbereich Bürgerservice,
Schule, Jugend, Zimmer 6.18, Markt 1, 08371 Glauchau zu den nachfolgend 
benannten Sprechzeiten eingesehen und abgeholt werden.

Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Der jeweilige Bescheid gilt an dem Tag zugestellt, an dem seit dem Tag des 
Erscheinungsdatums des Amtlichen Mitteilungsblattes zwei Wochen verstrichen
sind. Mit diesem Tag wird die Anfechtungsfrist in Lauf gesetzt.                           ❑

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz

Hiermit wird gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfahrens-
und des Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG)
in Verbindung mit § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwVZ) für folgende Person
öffentlich zugestellt: 

Der an Herrn Lavi-Dekel Zabari, letzte bekannte Anschrift: Zeppelinstraße 5 in
08371 Glauchau, gerichtete Bescheid vom 02.06.2020, Aktenzeichen:
656.31/024-2020 wird durch Aushang dieser Benachrichtigung an der allgemeinen
Aushangstelle der Stadt Glauchau im Eingangsbereich zum Ratshof, Informations-
säule im Atrium, Markt 1, gemäß den oben genannten gesetzlichen Regelungen
öffentlich zugestellt.

Tag des Aushanges der Benachrichtigung: 19.06.2020 
Tag der Abnahme der Benachrichtigung: 03.07.2020 

Zeitgleich mit dem Tag des Aushangs erfolgt die Veröffentlichung der Benachrich-
tigung im Amtlichen Mitteilungsblatt (Stadtkurier) der Stadt Glauchau. 

Der Bescheid kann in der Stadtverwaltung Glauchau, Fachbereich Bürgerservice,
Schule, Jugend, Zimmer 6.18, Markt 1, 08371 Glauchau zu den nachfolgend 
benannten Sprechzeiten eingesehen und abgeholt werden.

Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Der jeweilige Bescheid gilt an dem Tag zugestellt, an dem seit dem Tag des 
Erscheinungsdatums des Amtlichen Mitteilungsblattes zwei Wochen verstrichen
sind. Mit diesem Tag wird die Anfechtungsfrist in Lauf gesetzt.                           ❑

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz



Unter Beachtung der gegebenen Hygienevorschriften und des eingehaltenen 
Sicherheitsabstandes tagte der Glauchauer Stadtrat zu seiner Sitzung am 28. Mai
2020. Hierzu begrüßte der Oberbürgermeister und Sitzungsleiter die anwesenden
Gremienmitglieder und Gäste. 

Im öffentlichen Teil folgte nach der Eröffnung der Sitzung durch Dr. Peter Dresler
unter Tagesordnungspunkt (TOP) 2. Bekanntgaben und Informationen der 
Verwaltung 
2.1 Informationen zum Arbeitsstand bezüglich des Antrages der Fraktion 
DIE LINKE – Antrag zur Er arbeitung eines komplexen Bauprogrammes zur 
Sanierung der Lehngrund-Oberschule. 

Den Stadtratsbeschluss zur Erarbeitung eines komplexen Bauprogramms für die
weitere Sanierung der Lehngrundschule aufgreifend, informierte die Stadtver -
waltung zu den vorrangigen Maßnahmen (Brand- und Unfallschutz), fristgesetzten
Maßnahmen (Digitalpakt/WLAN-Technik und damit verbundene Erneuerung 
der Elektrik) sowie weiteren Maßnahmen (Renovierung Räume und Korridore, 
Sanierung der Sanitäranlagen sowie des Kellers und die Erneuerung der Aus -
stattung). 

Im Zuge einer Komplettsanierung würden sich entsprechend ermittelter Grob -
kostenschätzung die Gesamtkosten für die bauliche Umsetzung ab 2029/2030 ff.
auf rund 6,9 Mio. Euro belaufen. Gehe man derzeit von einer geschätzten  
50-prozentigen Zuwendung aus, entfielen auf die Stadt Glauchau Eigenmittel 
in Höhe von rund 3,45 Mio. Euro. 

Alternativ könnte auch eine kostengünstigere Variante umgesetzt werden. Bei dieser
Variante wären allerdings die Sanierung der Fassade, die Trockenlegung des 
Kellergeschosses und die Erneuerung der Heizungs-, Wasser- und Abwasser -
systeme nicht enthalten. Der notwendige komplette bauliche Brandschutz, die 
Erneuerung der elektrischen Anlagen, die Renovierung von Klassenzimmern und
Fluren sowie Sanitäranlagen wären in der Alternativvariante weiterhin enthalten.
Die geschätzten Kosten für die Umsetzung der benannten Baumaßnahmen ab dem
Jahr 2023 würden insgesamt ca. 1,85 Mio. Euro betragen. Für die Stadt Glauchau
würden unter Berücksichtigung der geschätzten 50-prozentigen Fördermittel 
Eigenmittel in Höhe von ca. 925.000 Euro anfallen. Für den Um- und Auszug der
Schule wären zusätzliche Eigenmittel in Höhe von etwa 50.000 Euro zu berück-
sichtigen. Die Umsetzung der Maßnahmen des Digitalpaktes würde im Rahmen
der Alternativvariante zusätzlich bis zum 31.12.2024 erfolgen. Hierfür werden 
aktuell 200.000 Euro veranschlagt, die komplett über Fördermittel finanziert werden
sollen. Bei einer Realisierung der Alternativvariante würde gegenwärtig noch 
ein Finanzierungsbedarf von rund 750.000 Euro bestehen, der aus städtischen 
Eigenmitteln aufgebracht werden müsste. Diesbezüglich wäre noch eine Diskussion
und Entscheidung im Stadtrat notwendig.

Eine Bekanntgabe der Verwaltung betraf eine Information zu Auswirkungen auf den
städtischen Haushalt infolge der Corona-Pandemie, vorgetragen von der Leiterin
des Fachbereiches Finanzen, Heike Weigel. Vor allem Einbußen bei der Gewerbe-
steuer und den Gemeindeanteilen an der Umsatz- und Einkommenssteuer seien
zu erwarten und werden den kommunalen Haushalt finanziell belasten, machte sie
deutlich. Dies erfordere einzuleitende Maßnahmen, die den kommunalrechtlichen
Haushaltsvorschriften entsprechen. Im Einzelnen stellte sie bisher bekannte Aus-
wirkungen auf den städtischen Haushalt vor. Die Stadt Glauchau habe aber, 
so Heike Weigel, auf die Entwicklung der niedrigeren Erträge bei gleichbleibenden
Aufwendungen im Ergebnishaushalt reagiert; in der Haushaltsdurchführung 2020

erfolgt die Verwendung der Mittel nach dem Prinzip strengster Wirtschaftlichkeit
und Sparsamkeit. Zugleich werden derzeit keine Neuinvestitionen vorgenommen
oder Planungsleistungen für selbige vergeben. 

Sie stellte heraus, dass alle bereits begonnenen Maßnahmen in der Durchführung
nicht beeinträchtigt sein sollten und sie somit auch überwiegend planmäßig 
fertiggestellt werden können. Auch die Liquidität der Stadt Glauchau ist kurzfristig
gesichert. Der festgeschriebene zulässige Höchstbetrag für Kassenkredite musste
derzeit noch nicht beansprucht werden. Deutlich machte Heike Weigel weiterhin,
dass die Aufstellung eines Nachtragshaushaltes für die Stadt Glauchau nicht ge-
plant sei. Die in Zusammenhang mit der Corona-Pandemie angefallenen Aufwen-
dungen in der Verwaltung werden als „besondere Schadensereignisse“ gebucht.
Diese Aufwendungen gelten als unabweisbare Aufwendungen und Auszahlungen. 

Sie berichtete weiter, dass für die Haushaltsjahre 2021/22 erneut die Aufstellung
eines Doppelhaushaltes geplant sei.

Es folgten 3. Anfragen der Stadträte und 4. Behandlung von Anträgen nach § 36
Abs. 5 Satz 1 der Sächsischen Gemeindeordnung. Ein entsprechender Antrag lag
dem Gremium jedoch nicht vor. 

Unter 5. gab es Informationen über den Vollzug der öffentlichen Beschlüsse des
Stadtrates bis zum 13.06.2019. 

Dem öffentlichen Teil schloss sich ein nicht öffentlicher Sitzungsteil an.             ❑
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Hiermit wird gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung des Verwaltungsverfahrens-
und des Verwaltungs zustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG)
in Verbindung mit § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwVZ) für folgende Person
öffentlich zugestellt: 

Der an Herrn Werner Zeise, letzte bekannte Anschrift: 29 A Rue de Imprimeurs,
67200 Strasbourg, Frankreich, gerichtete Bescheid vom 25.05.2020, Akten -
zeichen: 656.31/007-2020 wird durch Aushang dieser Benachrichtigung an der
allgemeinen Aushangstelle der Stadt Glauchau im Eingangsbereich zum Ratshof,
Informationssäule im Atrium, Markt 1, gemäß den oben genannten gesetzlichen
Regelungen öffentlich zugestellt.

Tag des Aushanges der Benachrichtigung: 19.06.2020 
Tag der Abnahme der Benachrichtigung: 03.07.2020 

Zeitgleich mit dem Tag des Aushangs erfolgt die Veröffentlichung der Benachrich-
tigung im Amtlichen Mitteilungsblatt (Stadtkurier) der Stadt Glauchau. 

Der Bescheid kann in der Stadtverwaltung Glauchau, Fachbereich Bürgerservice,
Schule, Jugend, Zimmer 6.18, Markt 1, 08371 Glauchau zu den nachfolgend 
benannten Sprechzeiten eingesehen und abgeholt werden.

Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Der jeweilige Bescheid gilt an dem Tag zugestellt, an dem seit dem Tag des 
Erscheinungsdatums des Amtlichen Mitteilungsblattes zwei Wochen verstrichen
sind. Mit diesem Tag wird die Anfechtungsfrist in Lauf gesetzt.                           ❑

Öffentliche Zustellung gemäß § 10 Verwaltungszustellungsgesetz

Aus der 10. (5.) Sitzung des Glauchauer Stadtrates vom 28.05.2020

Ausschreibung Flurstücke 
Die Stadt Glauchau schreibt die Flurstücke Nr. 122 und 124, der Gemarkung 
Glauchau, Brüderstraße 14 und 15 sowie die Flurstücke Nr. 80/4 und 80/5 der 
Gemarkung Rainholdshain, ehemaliger „Gasthof Döhler“, zum Verkauf aus. 

Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Stadt Glauchau unter
www.glauchau.de.                                                                                              ❑

Oberflächenbehandlung der Rothenbacher Straße 
Die Stadt Glauchau führt im Zeitraum vom 29.06. bis 03.07.2020 eine Ober -
flächenbehandlung der Rothenbacher Straße durch. Der vorgesehene Bauabschnitt
erstreckt sich von der Einmündung Wernsdorfer Straße bis zum Abzweig Voigt-
laider Straße. Dabei wird eine Bitumenemulsion aufgebacht und anschließend mit
Splitt abgestreut. Diese Arbeiten sind stark witterungsabhängig und somit kann
nicht der genaue Tag der Ausführung angegeben werden.
Für die Zeit der Ausführung ist es notwendig, die Rothenbacher Straße voll zu
sperren und auf der gesamten Rothenbacher Straße ein Parkverbot ab 06:30 Uhr
einzurichten. Da es sich bei der Maßnahme um eine Wanderbaustelle handelt, ist
eine Zufahrt für Anwohner vor und nach der Einbaukolonne durchaus möglich. 

Für die mit der Maßnahme einhergehenden verbundenen Einschränkungen bitten
wir um Ihr Verständnis.                                                                                      ❑



Die Glauchauer Wirtschaftsförderung blickt auf
einen gelungenen ersten Aktionstag rund um die
neue Geocaching-Tour zur Industriegeschichte
zurück. Dank der Unterstützung durch das 
Museum im Schloss Hinterglauchau gingen die
13 teilnehmenden Familien gut informiert und
ausgerüstet am 24. Mai an den Start.

Mit einer Familie kam die Wirtschaftsförderung im Nachgang ins Gespräch, die
einen für sie „lohnenswerten Nachmittag“ zubrachte. Sie sei schon gespannt auf
den zweiten Teil der Tour, der im September geplant ist. „Die Geocaching-Tour kam
genau zur richtigen Zeit. Viele Veranstaltungen fallen aus und so freuten wir uns
auf diese tolle Alternative für unser Familienprogramm. Auch die Kinder hatten
ihren Spaß und halfen, an den einzelnen Stationen die Lösungen zu suchen. Die
Tour ist sehr verständlich geschrieben und die Fragen waren alle leicht zu be -
antworten. Egal ob Glauchauer oder Auswärtiger, es gibt viele interessante 
geschichtliche Fakten. Die Strecke führte entlang sehr schöner Wege, besonders
reizvoll fanden wir den Blick vom Aussichtspunkt hinter dem Pflegeheim Heinrichs-
hof auf den Gründelteich. Man sieht Verschiedenes aus ganz neuen Blickwinkeln
und entdeckt Dinge, die bisher einem verborgen waren. Wir sind an dem wunder-
schönen Eingangsportal der Palla schon so oft vorbeigelaufen, erst heute haben
wir die vielen Details entdeckt. Alles in allem war es eine entspannte Runde. 
Dank dem Flyer mit Wegbeschreibung und Karte brauchten wir nur am Ende der
Tour das Handy. Vorher fanden wir alle Stationen bequem offline.“, berichtete der
Familienvater.

Manch eine Familie ging zuerst Eis essen, um in Ruhe die ersten Informationen zu
lesen, andere nutzten verschiedene Einkehrmöglichkeiten, wie z.B. den Bootsverleih
am Gründelteich, um am Wegesrand einen Zwischenstopp einzulegen. Auf alle, 
die am Ende des Rundganges noch Appetit hatten, wartete eine leckere Thüringer
Roster am Stand der Kräuterhexenstube.
Eine auswärtige Familie nutzte den Service der telefonischen Hilfe, die die Wirt-
schaftsförderung für den Nachmittag eingerichtet hatte. Dabei zeigte sich, dass der
Teufel wieder einmal im Detail lag. Deshalb die Empfehlung der Glauchauer 
Wirtschaftsförderung an alle Besucher: Bitte die Fragen genau lesen, sonst kommt
man eventuell auf Abwege. Sollte das Ziel nicht in Glauchau liegen, hat sich ein
Fehler eingeschlichen.
„Alle Familien, die sich ins Logbuch eintrugen, fanden den Rundgang klasse bzw.
die Geocachingtour eine super Sache!“

Wir freuen uns auf jedes Feedback, über so positives natürlich besonders. Wir 
begleiten das Projekt gern weiter. Jeder kann zu beliebiger Zeit die Tour laufen, und
wenn er Hilfe bei der Lösung braucht, sich per Telefon oder Mail an uns wenden.
Für alle, die nicht so gern mit GPS-Daten umgehen oder Schätze suchen, ist die
Tour auch wunderbar als Themen-Stadtführung geeignet. 

Nähere Informationen zur Tour findet man unter https://www.weberag-mbh.de/
geocachingtour.html. Viel Spaß beim Entdecken!

Das Projekt wurde gefördert durch die Kulturstiftung des Freistaates Sachsen.
Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des vom
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Silke Weidauer
Glauchauer Wirtschaftsförderung                                                                           
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Besucher des Aktionstages zur neuen Geocaching-Tour „Glauchauer Industriegeschichte“ 
freuen sich auf Fortsetzung

„Eine super Sacher!“ war das Feedback dieser Glauchauer Familie nach Begehung der neuen
Geocaching-Tour zur Industriegeschichte.                                              Foto: Silke Weidauer

Anzeige

❑
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Vor 5 Jahren 

Am 04. Juni 2015 gehörte zum Ausbau eines Teil-
stücks der Scheermühlenstraße auch der Neubau der
Brücken über den Mühlgraben und den Lungwitzbach.
Die Brücken wurden größer gebaut, um den Durch-
fluss bei stärkerem Wasserfluss zu vergrößern. Die
Bauvorhaben gehörten zum Wiederaufbauplan nach
dem Hochwasser von 2013.

Am 05. Juni 2015 versteigerte das Auktionshaus 
Karhausen in Berlin Häuser aus der Sonnenstraße für
den Einstandspreis von 500 Euro.

Am 16. Juni 2015 entstand an der Giebelwand am
„Hellmich-Parkplatz“ Marktstraße ein Graffiti-Kunst-
werk im Rahmen eines Workshops, organisiert vom
Jugendbeirat der Stadt Glauchau. Die Künstler Jan
Thau und Markus Esche leiteten die Jugendlichen an.

Am 19. Juni 2015 rollte nach nur dreimonatiger Bau-
zeit wieder der Verkehr zwischen Zwinger und Schul-
platz. Auf der 160 Meter langen Strecke wurden die
Fahrbahn, die Gehwege, die Straßenentwässerung
und die Straßenbeleuchtung erneuert sowie ein Park-
streifen angelegt.

Vom 22. bis 29. Juni 2015 war die Festwoche 
zur 775-Jahr-Feier unter dem Motto „Das alles ist
Glauchau“. Verschiedene Lesungen, eine Festbro-
schüre, Ausstellungen, Konzerte, der Festumzug mit
60 Bildern und das Abschlussfeuerwerk gaben dem
Jubiläum einen würdigen Rahmen.

Vor 10 Jahren 

Am 07. Juni 2010 wurde im Georgius-Agricola-
Gymnasium der erste Teil des neuen Pausenhofs, der
unmittelbar an den Neubau angrenzt, fertiggestellt.
Neben einer Spielanlage und einem Backhaus sind 
in den Pausenhof die Zufahrt für die Feuerwehr, Pkw-
Stellplätze sowie der Zugang Pausenhof – Sportplatz
integriert.

Am 09. Juni 2010 stand das ehemalige Pflegeheim im
Rümpfwald bei der sächsischen Grundstücksauktion
AG in Erfurt auf der Versteigerungsliste. Für das unter
Denkmalschutz stehende und sanierungsbedürftige
Gebäude lag das Mindestgebot bei 39.900 Euro.

Am 28. Juni 2010 begann die Städtische Altenheim
Glauchau gGmbH mit den Umbauarbeiten zu einem
„Pflegehotel“ am Deutschen Haus, Markt 8. 

Vor 15 Jahren 

Am 03. Juni 2005 bewarb sich die Stadt Glauchau für
den Wettbewerb „Entente Florale – Unsere Stadt blüht
auf“. Am Café Schönburg entstand der Magnolien-
hain, in der Fußgängerzone der Leipziger Straße 
wurden die Blumenbeete neu angelegt und 19 Blu-
menkübel in der Unterstadt und an der Otto-
Schimmel-Straße bepflanzt. Die Gestaltung von Schul-
höfen sowie der Balkonpflanzen-Wettbewerb wurden
in den Wettbewerb mit einbezogen.

Am 08. Juni 2005 war in der Freien Presse über die
Varianten zur Neugestaltung des Marktplatzes zu
lesen. Der Stadtrat hatte darüber zu entscheiden, ob
nur die Umfassungsstraßen erneuert werden sollten
oder auch die ganze Marktfläche. Weiterhin ob der
Ausbau des Marktplatzes mit Flusskiesel oder mit 
Natursteinpflaster erfolgen soll und wie die Bürger von
Glauchau in die Entscheidung eingebunden werden
können.

Am 13. Juni 2005 fand das Internationale Yamaha-
Bulldog-Treffen mit 86 Maschinen im Gründelpark
statt.

Vor 20 Jahren 

Am 08. Juni 2000 war in der Zeitung darüber zu 
lesen, dass seit nunmehr zehn Jahren die Tradition
des Glauchauer Wochenmarktes bestand. Seitens der
Marktgilde wurde der Tag mit Blumenpräsenten,
Musik und Gewinnmöglichkeiten gefeiert. Jeden Mitt-
woch von 9 bis 17 Uhr standen die Verkaufsstände
auf dem Marktplatz und luden zum Kaufen ein.

Am 23. Juni 2000 feierte das Ingenieurbüro für 
Bauwesen Graemer & Partner GbR in der Großen 
Weberstraße die Einweihung ihres Firmensitzes. 

Am 27. Juni 2000 wurde mit einem Badfest das 
75-jährige Bestehen des Glauchauer Sommerbades
gefeiert. 

Vor 25 Jahren 

Am 19. Juni 1995 eröffnete das Gründelhaus als tra-
ditionsreiche Gaststätte nach intensiver Sanierung
wieder seine Türen.

Ab 27. Juni 1995 gab es in den Kammerlichtspielen
keine Filmvorführungen mehr. Die hohen Mieten, 
der schlechte bauliche Zustand und die geringen Be-
sucherzahlen zwangen den Betreiber zur Schließung.

Vor 50 Jahren 

Am 02. Juni 1970 sorgte die Stadt- und Kreisbiblio-
thek mit Buchlesungen, Führungen, Aussprachen in
den Wohngebieten und vor allem der Eröffnung einer
Phonothek für eine bessere Erreichbarkeit der werk-
tätigen Menschen. 

Im Monat Juni in der Chronik der Stadt Glauchau geblättert

Blick in die Sonnenstraße

Das Repro der Postkarte zeigt das König Georg-Stift, Ge -
nesungsheim im Rümpfwald

Die Prinzen rockten den Markplatz

Die 3,50 Meter hohe Blumenpyramide mit 400 Pflanzen stand
auf dem Marktplatz.

Wochenmarkt auf dem Marktplatz 
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Am 08. Juni 1970 eröffnete nach Renovierung die
„Postschänke“ in Glauchau. Die Gäste erwartete ein
reichhaltiges Speisen- und Getränkeangebot und eine
Frei-Haus-Lieferung wurde ebenfalls angeboten. Ge-
öffnet war von 10 bis 18 Uhr, mittwochs und donners-
tags war Ruhetag.

Vom 12. – 14. Juni 1970 fand das Weberfest statt.
Bespielt wurden die Freilichtbühne im Gründelpark
und die Bühne des Stadtkulturhauses. Programm und
Blume, die zum Eintritt berechtigten, kosteten 1 Mark.

Am 23. Juni 1970 wurde einer der ältesten Kinder -
gärten von Glauchau an der Oststraße renoviert. 
Während der Bauarbeiten zogen die Kindergarten -
kinder in den Hort des Werk III des VEB Textilwerke
Palla und die Hortkinder wurden in der Lehngrund-
schule betreut. Die wichtigsten Arbeiten im Kinder -
garten waren der Einbau einer Zentralheizung, das
Vorrichten und Gardinen nähen.

Vor 75 Jahren 

Ab 01. Juni 1945 gab es nur wenige Exemplare des
Glauchauer Mitteilungsblattes von 1945 für diesen
Monat. Als wichtige Mitteilung von Oberbürger meister
Dr. Flemming im 3. Blatt nach Kriegsende wurden die
Bewohner angehalten, die öffentlichen Grünanlagen
zu schützen. Viele davon wurden zum Gemüseanbau
umgestaltet. Nicht nur auf Kinder haben die Eltern 
zu achten, sondern die Eltern selbst wurden gebeten,
die Anlagen zu schützen und keinen Mutwillen zu 
treiben.

Am 19. Juni 1945 betrieb schon 25 Jahre lang der
Gastwirt Robert Schuster den „Wechselburger Hof“
und feierte dieses Jubiläum. Weit über die Kreisgren-
zen hinaus war seine Vergnügungs- und Erholungs-
stätte bekannt.

Am 21. Juni 1945 gab im 4. Blatt der Glauchauer 
Zeitung nach Kriegsende der Militärkommandant 
Befehle für die Bevölkerung aus: „Die Stadt nicht ver-
lassen“, „Nichts wegbringen“, „Ausgehzeiten ein -
halten“, „Private Kraftwagen dürfen nicht benutzt
werden“, „Plünderung und Beute machen sind bei
strenger Strafe verboten auch die Zerstörung von 
Geschäften und Betrieben!“

Am 23. Juni 1945 im nunmehr vierseitigem Blatt der
Glauchauer Zeitung findet sich die kleine Anzeige:
„Das Feinkostgeschäft meines gefallenen Mannes
habe ich wiedereröffnet. Bitte um freundliche Unter-
stützung. Erna verw. Barth, Glauchau, Brüderstraße
18.“ Außerdem versuchte eine Spalte der Zeitung, die
wichtigsten russischen Sätze zu vermitteln, um 
die Anliegen vor den Kommandanten zu bringen. Den
Anfang des Blattes machte ein Artikel von Wilhelm
Pieck mit dem Aufruf der Kommunistischen Partei
Deutschlands: „Durch Einheit – Wiederaufbau“. In 
erster Linie versuchte er klar zu machen, dass das
Volk die Einheit will. „Es gelte, gegen das Parteien -
gezänk die brennenden Interessen des Volkes nach
Einheit und Aufbau durchzusetzen.“

Am 26. Juni 1945 ließ die russische Militärregierung
Gemeindewahlen zu, um den Deutschen den Über-
gang zu geordneten friedlichen Verhältnissen zu 
erleichtern. Nun gab es Aufrufe zum Parteibeitritt, for-
muliert von der SPD, aber auch die Radikale Demo-
kratische Partei Deutschlands, die ihre Glauchauer
Geschäftsstelle in der Nikolaistraße 8 hatte, warb um
Mitglieder.

Am 27. Juni 1945 begann vor 25 Jahren der Bau des
Obersteigs im Grünen Winkel von Glauchau. Diese
Zeit des Aufbruchs nach dem 1. Weltkrieg musste die
fühlbare Wohnungsnot beseitigen. Die Glauchauer
Baufirma Kreysig errichte die Häuserblocks nach Plä-
nen von Heyne & Hunger aus Chemnitz. Hunderte von
Handwerkern fanden hier Arbeit in einer Zeit großer
Arbeitslosigkeit.

Am 30. Juni 1945 lud das Antifa-Sportkomitee die
Glauchauer Sportgruppen ein, um neue Richtlinien
des zukünftigen Sportes bekanntzugeben. Das 
betraf nicht nur den Fußball, sondern auch Handball
beiderlei Geschlechts, Leichtathletik und Turnerinnen
und Turner.
Vom Schulbeginn in den Orten des Landkreises 
berichtete der Bezirksschulrat Rauschenbach und
bremste die Erwartung, dass der reguläre Schul -
betrieb wieder startet. Die Folgen des Krieges würden
noch lange spürbar sein. Viele der bisherigen Lehr-
kräfte waren in Gefangenschaft oder vermisst. Aber
auch die nationalsozialistischen Kräfte mussten aus-
gesondert werden. Im Bezirk gab es 11.705 schul-
pflichtige Kinder, aber nur einen Bruchteil an Lehrern.

Vor 100 Jahren 

Ab 01. Juni 1920 war es kostenfrei, sich einen Wahl-
schein für den Wahltag am 06.06.1920 ausstellen zu
lassen, wenn man an diesem Tag nicht in Glauchau
war. Vorher war er kostenpflichtig.

Am 02. Juni 1920 feierte die Reinholdshainer Heb-
amme Nebel ihr 25-jähriges Dienstjubiläum. Aus 
diesem Anlass erhielt sie aus Reinholdshain, Klein-
bernsdorf, Jerisau und Lipprandis zahlreiche Glück-
wünsche und Geschenke.

Am 05. Juni 1920, dem Vortag der Reichstagswahl,
wurden die Glauchauer in der Tageszeitung seiten-
weise dazu aufgefordert, zur Wahl zu gehen. Es werde
ein Schicksalstag des Deutschen Reiches. Acht Par-
teien warben mit Zeitungsanzeigen darum, viele Wäh-
ler auf ihre Seite zu ziehen. 

Am 12. Juni 1920 brachte der Besitzer der Scheer-
mühle bei Glauchau F. A. Sarfert in der Glauchauer Zei-
tung den Hinweis: „Das zur Verwendung kommende
Mehl wird durch die Reichsgetreidestelle Berlin von
anderen Bezirken überwiesen. Die Bäcker müssen es
infolge der bestehenden Zwangswirtschaft verbacken.
Die Mühlen des hiesigen Bezirkes stehen seit Anfang
April still.“ Die geringe Mehllieferung aus der Reichs-
getreidestelle Berlin zwangen die Glauchauer, das 
Weizen- und Roggenmehl mit Mais-, Gerste- und 
Kartoffelwalzmehl zu strecken. Das verschlechterte die
Qualität des Brotes und führte zur Kritik.

Ab 17. Juni 1920 war zwei Tage lang Jahrmarkt in
Glauchau gefolgt vom Schützenfest für acht Tage.

Die Recherchen erfolgten in den Unterlagen der Stadt
Glauchau, des Kreisarchives, der Freien Presse 
und der Glauchauer Zeitung durch Regina Winkler,
Glauchau.

Fotos: Stadt Glauchau, Archiv                                  ❑

Jahrmarkt in Glauchau

„Postschänke“ in Glauchau

Kinderverwahranstalt an der Oststraße

„Wechselburger Hof“ in Niederlungwitz

E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung:

stadt@glauchau.de

Glauchau im Internet:

www.glauchau.de
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✃

Pflegeeltern gesucht – Kinder aus dem Landkreis
Zwickau brauchen ein neues zu Hause

Die Kleinsten und Schwächsten in unserer Gesell-
schaft – das sind unsere Kinder. Kleine Erdenbürger,
die geschützt, geliebt und gehalten sein wollen. Doch
nicht jedes Kind hat das Glück, wohlbehütet in seiner
Familie auf zuwachsen. Besonders für die Alters-
gruppe 0 – 6 Jahre suchen wir im Auftrag des Land-
kreises Zwickau liebevolle Pflegeeltern. Denn jedes
Kind braucht ein Zuhause.

Haben Sie Interesse an dieser wertvollen Aufgabe? 

Wir informieren Sie gern und freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme: 
Lebenshaus e. V
Weststraße 1a
09350 Lichtenstein 
Tel.: 037204/60188
E-Mail: info@lebenshaus.org
www.lebenshaus.org

Foto: © pressmaster-stock.adobe.com
Anne Demmler                                                                                                                  ❑ ❑

❑

❑
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Als ich 2017 gemeinsam mit meiner Frau den Nachlass ihrer Mutter sichtete, ent-
deckten wir das „Tagebuch der Kindertagesstätte Sommerbad“ Glauchau, welches
Gertraude Wesser, die Mutter meiner Frau, von 1947 bis 1951 sowie die anderen
Kindergärtnerinnen der damaligen Kindertagesstätte Sommerbad in der Straße der
OdF (heute Dietrich-Bonhoeffer-Straße), Ecke Lungwitzer Straße, geschrieben 
hatten.

Die noch einige Jahre nach dem 2. Weltkrieg als Kindergarten genutzte Baracke
steht heute noch. Wahrscheinlich können sich nur ältere Bürger von Glauchau an
die Zeit erinnern, in der die Baracke als Kindergarten genutzt wurde, sicher aber
jene, die dort selbst als Kinder betreut wurden. Das Tagebuch indes, welches Bilder
und Dokumente, wie z. B. selbst gebastelte Einladungen zu Elternabenden, enthält
und die wichtigsten Ereignisse des Kindergartens wie auch die Sorgen und Nöte
während der Nachkriegsjahre authentisch wiedergibt, ist ein Stück Geschichts-
schreibung zu Glauchau. 

Wir hatten mit diesem Tagebuch tatsächlich einen „Schatz“ in den Händen, aus
dem man mehr machen musste, als ihn nur zu Hause aufzubewahren. Deshalb ent-
stand ein Sachbuch, wie im Titel bereits erwähnt, wovon vorerst ein Exemplar als
Leihgabe der Stadt Glauchau übergeben wurde.
Der Inhalt dieses Sachbuches, welches viele Abbildungen sowie die Kopien aller
Seiten und Dokumente des Kindergartentagebuches von 1947 bis 1951 enthält,
rankt sich um die Kindergärtnerin Gertraude Wesser und ihr Wirken als Pädagogin
in Glauchau. Der Leser erfährt u. a. von der Berufsausbildung in der Haushaltungs-
und Kinderpflegeschule, einer Einrichtung der ehemaligen Gewerbeschule am
Schillerplatz, währen des Krieges, vom Reichsarbeitsdienst sowie von Erlebnissen
zum Kriegsende. 

Die Ereignisse in der Kindertagesstätte Sommerbad von 1947 bis 1951 bilden da-
nach den roten Faden durch das Buch und enden 1951 mit dem illegalen Verlassen
der DDR durch Gertraude Wesser und einer Kollegin des Kindergartens über die
damals noch bestehende sogenannte „Grüne Grenze“. Dazu und über den Anlass
der Flucht hat der Autor erfolgreich recherchiert und lässt den Leser daran teil -
haben. Dass Gertraude Wesser 1954 wieder in die DDR zurückkehrte, war der Tat-
sache geschuldet, dass sie als berufstätige Mutter für ihre inzwischen geborene
Tochter in ihrem Wohnort Bonn keine Kindertagesstätte fand. In Glauchau arbeitete
sie nach Jahren des Wartens ab 1958 wieder in ihrem Beruf, so im Kindergarten
in der Oststraße und später als Leiterin des Kindergartens in der damaligen Straße
der Freundschaft. 

Inhaltlicher Schwerpunkt bleibt indes das Tagebuch der Kindertagesstätte 
Sommerbad. Die dem Autor bekannt gewordenen Akteure der Kindertagesstätte
Sommerbad in den Jahren 1947 bis 1951 waren: Dorothea Eckard, Leiterin von
Juni 1945 bis Mai 1947; Margot Ahnert, im Juni 1947 ausgeschieden; Annemarie
Prumdorf, im Juni 1947 ausgeschieden; Waltraud Schulze, im Februar 1948 aus-
geschieden; Dorothea Hilbert, im Mai 1948 ausgeschieden; Sonja Georgi, im 
August 1950 ausgeschieden; Gertraude Wesser, Leiterin von Juni 1947 bis April
1951; Margot Tunger, bis April 1951; Ingeborg Pestel; Else Fugmann; Inge 
Haueisen; Klara Hoffmann; Helga Lorenz; Ingeborg Pfeifer; Ruth Pliefke; Suse 
Rätzer; Annemarie Ruppert und Ursula Siegert. 

Die Ereignisse der letzten Kriegstage und das Tun der amerikanischen und 
sowjetischen Besatzer nach dem Krieg in Glauchau hatten auch in den städtischen
Kindergärten traurige Spuren hinterlassen. Dorothea Hilbert schrieb dazu im 
Tagebuch: „Dorothea Eckard und ich, wir haben am 01.06.1945 kurz nach Kriegs-
ende diesen Kindergarten wiedereröffnet. Es war ein trauriges und böses Bild, als
wir uns nach dem Umsturz die Kindergärten besahen. Alles was doch mit viel Liebe
erbaut worden war, helle freundliche Räume, Bilder, Spielzeug und überhaupt alles
was ein Kinderherz erfreut, worin es sich wohlfühlt und fröhlich sein kann, dies
alles war mit einem Schlag vernichtet. Und man konnte nur sehr, sehr traurig sein
über diese Menschen, die nicht einmal dieses kleine Reich unserer Kinder unbe-
rührt lassen konnten. Wie es immer sein wird in solchen Stunden schreckt der
Mensch vor nichts zurück und wenn es das Heiligste ist. Aus den Restbeständen
der früheren Kindergärten haben wir nun so nach und nach diese Räume wieder
vervollständigt und versucht, ihnen wieder das freundliche und fröhliche Bild zu
geben.“

Die Kindergärtnerinnen stürzten sich in die Arbeit und ließen mit ihrem Enthusias-
mus, ihren Ideen, ihrem Fleiß und ihrer Liebe zu den Kindern ein kleines Paradies
entstehen. Das „Kindergartentagebuch 1947 bis 1951“ der „Tanten“ vom „Som-
merbad“ erlebt man beim Lesen, vor dem Hintergrund der schlimmen Nachkriegs-
zeit, wie ein Blumenbeet in der Wüste. 

Rainer Schubert

Die Geschichte zum Kindergartentagebuch wird in der Ausgabe Nr. 14/2020 des
Stadtkuriers am 24.07.2020 fortgeführt.                                                              ❑

Die AG Zeitzeugen berichtet: „Kindertagesstätte Sommerbad“ – 
Die Geschichte über ein Kindergartentagebuch 1947 bis 1951 

✃

Innenteil des Tagebuchs

Feier für die Schulanfänger am 2. September 1949

Erzieherinnen der Kindertagesstätte Sommerbad 1950 
Ruth Pliefke, Helga Lorenz, Sonja Georgi, Suse Rätzer, Gertraude Wesser, Margot Tunger 
(v. l.)

Teilansicht der Baracke Kindertagesstätte Sommerbad
Fotos: Repro R. Schubert
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Gebet für unsere Stadt 
29.06.2020,     19:30 Uhr in St. Georgen
                        Bibelstundenzimmer, Kirchplatz 7

Adventgemeinde, Hoffnung 47
samstags,       09:30 Uhr Gottesdienst

C-Punkt FeG Glauchau, Marienstraße 46 
freitags,           10:00 Uhr (online) Müttercafé 
Beachten Sie die Hinweise im Internet unter www.feg-glauchau.de. 

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde/Baptisten, Mauerstraße 17
21., 28.06.,      10:00 Uhr Gottesdienst
24.06.,             19:30 Uhr Bibelgespräch
01.07.,             19:30 Uhr Bibelgespräch
05.07.,             10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Bei gutem Wetter finden unsere Gottesdienste an der Achterbahn 13 in Meerane
statt. Eine Anmeldung ist weiterhin unter Tel.: 03763/3280 oder per E-Mail: 
pastor@baptisten-glauchau.de erforderlich. Beachten Sie auch die Hinweise im 
Internet unter www.baptisten-glauchau.de. 

Kirchliche Nachrichten
Anzeige

Landeskirchliche Gemeinschaft Glauchau, Dr.-H.-v.-Wolffersdorff-Straße 14 
freitags,           19:00 Uhr EC-Jugendkreis
21.06.,             17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
23.06.,             19:00 Uhr Bibelgespräch mit Abendmahl
28.06.,             10:00 Uhr Gemeinschaftsstunde

Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen, Kongress-Saal, Grenayer Straße 3
mittwochs, donnerstags, freitags, 19:00 Uhr Besprechung biblischer Themen
sonntags, 09:30 Uhr und 17:00 Uhr Vortrag und Bibelstudium

Römisch-katholische Kirche St. Marien, Geschwister-Scholl-Straße 2
freitags,           18:00 Uhr Gottesdienst
samstags,       17:00 Uhr Vorabendmesse in Meerane

Kirchgemeinde Lobsdorf-Niederlungwitz-Reinholdshain

Kirche St. Petri, Niederlungwitz, St.-Petri-Platz 2
21.06.,             10:30 Uhr Gottesdienst
24.06.,             19:00 Uhr Andacht auf dem Friedhof
28.06.,             10:30 Uhr Gottesdienst

Kirche Reinholdshain, Schulstraße
24.06.,             14:30 Uhr Andacht in der Kirche
28.06.,             09:30 Uhr Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glauchau (mit Wernsdorf)

Kirche St. Anna Wernsdorf, Schulweg 4
21.06.,             09:30 Uhr Gottesdienst
24.06.,             18:00 Uhr Andacht auf dem Friedhof
05.07.,             09:30 Uhr Gottesdienst

Lutherkirche Glauchau, Dorotheenstraße 8
28.06.,             09:30 Uhr Gottesdienst

St. Georgenkirche Glauchau, Kirchplatz 7
21.06.,             10:30 Uhr Gottesdienst
24.06.,             19:00 Uhr Andacht auf dem Friedhof
28.06.,             10:00 Uhr Gottesdienst
01.07.,             12:00 Uhr SilbermannOrgelPunktZwölf – 30 Minuten Orgelmusik

und Lesung
02.07.,             14:30 Uhr Gottesdienst
05.07.,             10:00 Uhr Rundfunkgottesdienst

Die „24. Glauchauer Kirchenmusiktage“ vom 26.06. – 05.07.2020 entfallen.

Offene St. Georgenkirche:
Die St. Georgenkirche ist mittwochs von 18:00 bis 19:00 Uhr zum Gebet, für Stille
und zum Entzünden von Gebetskerzen geöffnet. 

(Stand: 12.06.2020, bis zum Erscheinen dieser Ausgabe kann es zu Änderungen
gekommen sein)                                                                                                 ❑

Das Glauchauer Villenviertel entdecken
„Stadtführung durch das Glauchauer Villenviertel“ 
am 04.07.2020, 14:00 – 16:15 Uhr
Treffpunkt: Schlossplatz an der Infotafel
Entgelt:  5,50 EUR

Erleben Sie eines der schönsten Stadtviertel in Glauchau bei einer Führung durch
das Villenviertel.
Ab dem ausgehenden 19. Jahrhundert wurden zwischen Martini- und Plantage -
straße zahlreiche Villen im Stil des Spätklassizismus und der Neorenaissance 
erbaut. Sie waren Ausdruck eines wirtschaftlichen Aufschwungs, vor allem in der
Textilbranche und zeugen noch heute von der damaligen Bedeutung Glauchaus,
auch über die Grenzen von Sachsen hinaus.

Weitere Informationen sowie Anmeldung sind möglich bei der Volkshochschule
Zwickau unter Tel.: 0375/4402 23801.

Patrick Schulze
Volkshochschule Zwickau, Landkreis Zwickau                                                    ❑

Kunstverein der Stadt Glauchau art gluchowe e. V.

Ausstellung: Petra Blumenthal und Gerhard Ohnesorge, Oldenburg
       „Gesichterlandschaften“ – Malerei
       vom 11. Juni bis 26. Juli 2020

Vorschau: Malte Brekenfeld
       „Heile Welt“ – Zeichnungen/Malerei
       vom 30. Juli bis 20. September 2020

Foyer des Ratssaales: Schülerinnen und Schüler verschiedener Klassen des 
       Georgius-Agricola-Gymnasiums stellen aus:
       „Alles voller Träume“
       bis 4. September 2020

Bitte beachten Sie:
Die Galerie darf nur mit einer Mund-Nasenbedeckung betreten werden und es ist
ein Sicherheitsabstand von 1,50 Meter einzuhalten. Weiterhin sind die Hände zu
desinfizieren und es dürfen sich maximal vier Personen in den Ausstellungs -
räumen aufhalten.

Öffnungszeiten Galerie art gluchowe, Schloss Forderglauchau:
Montag nach Vereinbarung
Dienstag – Freitag 11:00 – 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 14:00 – 17:00 Uhr

Unser Kunstverein/Jazzclub stellt sich vor unter www.artgluchowe.de und bei
Facebook und Instagram.                                                                                   ❑
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NOTRUFE
Polizei ............................................................................................................110
Polizeirevier Glauchau und Bürgerpolizist, Scherbergplatz 7 ...............03763/640
Polizeidirektion Zwickau ......................................................................0375/4280

Feuerwehr, Rettungsdienst ............................................................................112
Krankentransport................................................................................0375/19222

DRK 
Rettungswache Glauchau ..............................................................03741/457226
Rettungsleitstelle Zwickau/Krankentransport......................................0375/19222

Havariedienste (diese sind kostenlos für die Anrufer)
Stadtwerke Glauchau Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Stör ungsmeldungen Versorgungsgebiet Glauchau:
Strom/Beleuchtung .......................................................................0800/05007-50
Gas................................................................................................0800/05007-60
Wärme ..........................................................................................0800/05007-40

Westsächsische Abwasser entsorgungs- und Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Weidensdorf, An der Muldenaue 10
Montag – Freitag in den Geschäftszeiten............................................03763/78970
Havarie und Bereitschaftsdienst .....................................................0172/3578636
(Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen öffentlichen oder privaten
Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an
Sonn- und Feiertagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrichtigen.)

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung......................................0171/9756698
Leitstelle Zwickau
Verbindungsaufnahme zur Feuerwehr (Stadtbrand meister und Gerätewart) 
außerhalb von Notsituationen Leitstelle Zwickau ...0375/44780 oder 0375/19222

Bereitschaftsdienst der Stadtbau und 
Wohnungsverwaltung GmbH Glauchau ...........................................0800/0789040
                                                                    (diese ist kostenlos für die Anrufer)

Wichtige Rufnummern für Glauchauer

Apothekennotdienst

Löwen-Apotheke, Markt 19, Glauchau, Tel.: 03763/2032,
von Freitag, 19.06.2020, 18:00 Uhr bis Freitag, 26.06.2020, 18:00 Uhr

Neue Apotheke, Äußere Crimmitschauer Straße 1, Meerane, Tel.: 03764/2017, 
von Freitag, 26.06.2020, 18:00 Uhr bis Freitag, 03.07.2020, 18:00 Uhr

Aktiv-Apotheke, Waldenburger Straße 111, Glauchau, Tel.: 03763/14750, 
von Freitag, 03.07.2020, 18:00 Uhr bis Freitag, 10.07.2020, 18:00 Uhr

Löwen-Apotheke, Markt 3, Waldenburg, Tel.: 037608/3203, 
von Freitag, 10.07.2020, 18:00 Uhr bis Freitag, 17.07.2020, 18:00 Uhr             ❑

Information zu den Öffnungszeiten des Rathauses
Die Glauchauer Stadtverwaltung ist seit dem 11.06.2020 für den Publikumsverkehr
wieder geöffnet. 

Termine im Standesamt sind jedoch weiterhin nur nach einer vorherigen Termin-
vereinbarung möglich.

Besucher des Rathauses sind verpflichtet, die geltenden Schutzmaßnahmen ein-
zuhalten. Dazu zählen insbesondere das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung und
die Beachtung des Mindestabstandes von 1,5 Metern. Kinder sollten eine Mund-
Nasen-Bedeckung tragen, sofern dies altersgerecht möglich ist.

Wir bitten Sie weiterhin abzuwägen, ob ein persönliches Gespräch im Rathaus
zwingend notwendig ist oder ob sich Anliegen eventuell auch telefonisch oder per
E-Mail klären lassen.

Stadtverwaltung allgemein (Fachbereiche):
Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Bürgerbüro, Kasse und Tourist-Information:
Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Standesamt:
Nach einer Terminvereinbarung sind in den folgenden Zeiträumen Gesprächs -
termine möglich:

Montag: 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 – 12:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr

Kontaktmöglichkeiten zur Terminvereinbarung: 
Das Standesamt ist unter der Nummer 03763/65-420 sowie unter E-Mail: 
standesamt@glauchau.de erreichbar. 

(Stand: 12.06.2020)                                                                                            ❑

Anzeige

Regionaler Zweckverband, 
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
Glauchau, Obere Muldenstraße 63, 
(Internet: www.rzv-glauchau.de)
ganztägig rund um die Uhr ..............................03763/405405

Anzeige
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Anzeige

Anzeige

Der nächste StadtKurier erscheint am Freitag, den 03.07.2020.
Kostenfreie Haushaltsverteilung bis einschließlich 05.07.2020!

Tel.: 03763/3728                                             KINDERBIBLIOTHEK
E-Mail: skb@glauchau.de                                      Tel.: 03763/3728
Internet-Adresse: 
https://glauchau.bibliotheca-open.de/

Bitte beachten Sie:
Gemäß Corona-Schutz-Verordnung sind bis auf
Weiteres ausschließlich Medienausleihen bzw.
Medienrückgaben möglich. Das Lesecafé bleibt
geschlossen.
Die Bibliothek darf nur mit Mund-Nasenbe -
  deckung betreten werden und es ist ein Sicher-
heitsabstand von 1,50 Meter einzuhalten.

Öffnungszeiten:       
Montag          14:00 – 18:00 Uhr               Donnerstag 10:00 – 18:00 Uhr
Dienstag        10:00 – 18:00 Uhr               Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch       14:00 – 18:00 Uhr               Samstag 10:00 – 12:00 Uhr     ❑

STADT- UND KREISBIBLIOTHEK

Foto: Frank Höhler

Bitte beachten Sie:
Es finden zurzeit keine Sonderveranstaltungen statt. Auch werden Gruppenführun-
gen bis auf Weiteres nicht angeboten.
Die Einrichtung darf nur mit meiner Mund-Nasenbedeckung betreten werden und
es ist ein Sicherheitsabstand von 1,50 Meter einzuhalten.

Öffnungszeiten:
Montag                                    geschlossen
Dienstag                                  geschlossen
Mittwoch bis Sonntag 
sowie an Feiertagen       11:00 – 17:00 Uhr

Schlossplatz 5a, 08371 Glauchau
Tel: 03763/777580
schlossmuseum@glauchau.de
www.schloesserland-sachsen.de                                                                         ❑

Museum und Kunstsammlung
Schloss Hinterglauchau




